
      

 
 
 
 
Einladung  
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
die Stiftung Gedenkstätte Deutscher Widerstand und das Reichsbanner Schwarz-Rot-Gold, Bund 
aktiver Demokraten e. V. laden Sie herzlich zu einer Ausstellungseröffnung ein:  
 

Wehrhafte Demokratie 
Das Reichsbanner Schwarz-Rot-Gold und die Verteidigung der Weimarer Republik 

 
Donnerstag, 6. Februar 2025, 17 Uhr 
Gedenkstätte Deutscher Widerstand, Zweite Etage, Saal 2B 
Im Anschluss stehen die Kuratorinnen und Kuratoren in der Ausstellung zum 
Gespräch zur Verfügung. 

  
Anlässlich des 100. Jahrestages der Gründung des Reichsbanners Schwarz-Rot-Gold im Jahr 1924 
hat die Gedenkstätte Deutscher Widerstand im vergangenen Jahr eine neue Ausstellung über die 
größte demokratische Massenorganisation der Weimarer Republik konzipiert . 
 
Im Reichsbanner engagierten sich mindestens 1,5 Millionen Mitglieder. Dazu gehörten Parteilose 
sowie Mitglieder der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands, der liberalen Deutschen Demo -
kratischen Partei und der katholischen Zentrumspartei. Ziel des Bundes war es, die Demokratie 
gegen ihre Feinde zu verteidigen. Als Gegner standen dem Reichsbanner Nationalsozialisten, 
Monarchisten und Kommunisten gegenüber. Nach 1933 beteiligten sich zahlreiche Mitglieder des 
Reichsbanners am Widerstand gegen die NS-Diktatur. Nach Kriegsende war es den ehemaligen 
Mitgliedern ein Anliegen, dass sich Bürgerinnen und Bürger für eine demokratische Gesellschaft 
verantwortlich fühlen. 
 

Die Ausstellung wird vom 6. Februar bis 2. April 2025 in der Sonderausstellungsfläche der Gedenk-

stätte Deutscher Widerstand, Erste Etage, gezeigt.  
 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Prof. Dr. Johannes Tuchel      
Leiter der Gedenkstätte Deutscher Widerstand  
  
Wir bitten um Anmeldung bis zum 5. Februar per E-Mail: veranstaltung@gdw-berlin.de.  

 
Durch Ihre Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie zu, dass die dort entstandenen Film - und Fotoaufnahmen für 
Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit (u.a. Internetauftritte, soziale Medien, Druckprodukte) verwendet werden dürfen. 
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